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Die Wahrscheinlichkeit ein Studium zu bestehen, hängt bei weitem nicht nur von Intelligenz und
Charakter ab und ist natürlich auch durch z.B. schul- und gesellschaftspolitische
Entscheidungen beeinflussbar.

Im Übrigen sei erwähnt, dass die Differenzen der Angabe von Einstiegsgehältern gleicher
Fachrichtung zwischen einzelnen Quellen teils deutlich höher ausfällt als zwischen einzelnen
Fachrichtungen derselben Quelle. Insofern sind diese Angaben nur sehr bedingt belastbar und
ich wäre sehr vorsichtig mit Folgerungen dieser Art:

Zitat von Arianndi

Eine klare Marktprämie sieht man z.B. auch für Absolventen der speziellen
Fachrichtung Statistik: Diese Absolventen haben ein Einstiegsgehalt von im Mittel 48 T€
vs. 45T € für Mathematiker. Die potentiellen Studienanfänger und Absolventen sind hier
wahrscheinlich vergleichbar. Es besteht somit ein klarer wirtschaftlicher Anreiz, die
Spezialisierung Statistik zu wählen.

https://www.berufsstart.de/einstiegsgehal…achrichtung.php

PS: Das Wort Propaganda im Kontext von Werbung/Nachwuchsförderung für bestimmte
Abschlüsse halte ich für völlig daneben.
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